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Diese Wanderung mit einigen Steigungen führt Sie über Weiden und an Waldrändern mit tollen Aussichten entlang. Nach 7km können Sie eine Pause im Restaurant Gerardushoeve machen.

Startadresse: Parkplatz vor dem Patronat, Wilhelminastraat 39 Epen.

GPS Entfernung: 10900m

Laufzeit: 2.20

Höhenunterschied: 139m
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203. EPEN  10,9km
Anmerkung: R=Rechts / L=Links / GA= Geradeaus

1. An der Kreuzung beim Parkplatz gehen Sie L (Bovenpad/gelb/blau) den Asphaltweg hinunter. An der Y-Kreuzung R (gelb/blau) den Fußweg weiter hinunter. An der T-Kreuzung bei einem Wegkreuz und einerm Fachwerkhaus biegen Sie L ab. Nach 150m gehen Sie R durch ein Klapptor auf eine Weide. Durch ein weiteres Klapptor folgen Sie einem schmalen Weg hinunter. Überqueren Sie die Straße und gehen Sie weiter GA. Gehen Sie direkt nach der Geulbrücke beim Gedenkkreuz von Stephan Franssen R den Asphaltweg hinein. (Er verunglückte hier am 25.01.1913 mit Pferd und Wagen. Die 58km lange Geul  entspringt im belgischen Ort Lichtenbusch nahe der deutschen Grenze. Der Bach mündet in die Maas nahe Bunde gegenüber dem Dorf Voulwames). Achtung! Gehen Sie nach 5m bei der Sitzbank L und laufen Sie direkt R (gelb-rot) den Fußweg hinein. Folgen Sie diesem Kiesweg unter den Bäumen GA. (Etwas weiter passieren Sie rechts den Sportkomplex des V.V. Epen.) An der Dreifachgabelung nach dem Drehkreuz gehen Sie L über die Weide an der Maidornhecke entlang hinauf. Sie passieren noch ein Drehkreuz und laufen noch etwas weiter GA hinauf bis zum Wegkreuz an der Straße. Gehen Sie hier L den Asphaltweg hinunter. Nehmen Sie nach 200m den ersten Weg R hinauf (Schild überquerende Kühe).

2. An der unebenen Kreuzung bei Hausnr. 19 gehen Sie R (gelb-rot) den Hohlweg hinauf. Ignorieren Sie den Grasweg rechts. Ganz oben an der Kreuzung in der Nähe der Sitzbank L am Waldrand entlang. Überqueren Sie durch ein Drehkreuz die kleine Weide. Gehen Sie durch einen engen Durchgang und folgen Sie dem Fußweg. Nehmen Sie im Wald den ersten schmalen Fußweg L hinunter entlang der Absperrung und dem Waldrand. Gehen Sie direkt L durch ein Drehkreuz und bleiben Sie auf der linken Seite der Absperrung. Nehmen Sie das erste Drehkreuz R und dann direkt L den Weg. (Sie haben hier eine tolle Aussicht.)

3. Am eisernen Zugangstor des Emmaushauses (Hausnr. 23) laufen Sie GA am Waldrand entlang. Etwas weiter sehen Sie rechts das Emmaushaus wieder. (Das Emmaus wurde als Landhaus von den Patern der Redemptoristen von Wittem in den Jahren 1904-1905 gebaut. Es diente den Priesterstudenten während der Ausbildungszeit von sechs Jahren als Rückzugsort: Sie durften schließlich während ihrer Priesterausbildung nicht nach Hause, auch nicht in den Ferien. 1972 gelang das Haus in Privatbesitz.)
An der T-Kreuzung gehen Sie L hinunter über den Hohlweg. An der T-Kreuzung R über den Feldweg. (Schräg links vor Ihnen sehen Sie Mechelen.) An der Dreifachgabelung hinter dem Fachwerkhaus laufen Sie GA hinunter. An der Dreifachgabelung bei der Sitzbank und dem Wegkreuz gehen Sie L über den Asphaltweg. An der Dreifachkreuzung beim Baumkreuz wieder L (blau). An der T-Kreuzung bei der Sitzbank L hinunter. Gehen Sie noch vor dem ersten Fachwerkhaus R (blau) durch ein Drehkreuz auf die Weide.

4. Folgen Sie dem Weg durch die Weide GA hinauf. An der Dreifachgabelung der Fußwege gehen Sie am Drehkreuz und Feldkreuz mit dem Text: „Bescherm ons en onze natuur“ (Schütze uns und unsere Natur) R (rot/blau). Folgen Sie dem Weg über die Wiese. (Sie passieren ein Stückchen weiter links ein tolles Fachwerkhaus.) Am Asphaltweg beim Wegkreuz biegen Sie L ab. Laufen Sie GA (blau/schwarz) und überqueren Sie die Geulbrücke. Gehen Sie nach 100m beim Wegkreuz R (In de Broekenweg/rot/blau) den schmalen Asphaltweg hinein. Beim Fachwerkhaus mit Mauerkreuz und dem besonderen Garten wird der Asphaltweg zu einem Feldweg.

5. Ignorieren Sie den Seitenweg rechts. Ca. 200 m weiter gehen Sie beim Feldkreuz L (rot/grün). Folgen Sie der Absperrung durch die Drehkreuze GA. An der Dreifachgabelung gehen Sie R (grün/rot) über den Feldweg. An der unebenen Kreuzung beim Schuppen und Feldkreuz biegen Sie L ab. Direkt danach gehen Sie R (grün/schwarz). Kurz danach an der Dreifachgabelung vor dem schönen Haus gehen Sie L (schwarz) den Hohlweg hinauf. (Oben passieren Sie die weißen Ferienappartements des Hotels Ons Krijtland.) Ignorieren Sie hinter dem Hotel den Seitenweg rechts. Beim Parkplatz geht der Asphaltweg nach rechts. Überqueren Sie beim Wegkreuz die Straße und gehen Sie R. Ignorieren Sie den Seitenweg links und rechts. Nach 100m kommen Sie zum Restaurant De Gerardushoeve. (Der ideale Ort für eine Pause. Von der Terrasse aus haben Sie eine schöne Aussicht über die 5-Sterne Landschaft Zuid-Limburgs.)

6. Folgen Sie dem Fußweg entlang der Straße weiter hinauf. Nehmen Sie am Wegkreuz den ersten Weg L (Oosterberg). Gehen Sie vor dem Eingang des Campingplatzes Oosterberg L über den Feldweg. (Etwas weiter stehen Sitzbänke mit einer wunderschönen Aussicht u.a. auf die Schlackhalden der ehemaligen Steinkohlemine in der deutschen Grenzregion.) An der Dreifachgabelung am Waldrand laufen Sie GA (rot/blau). An der großen Y-Kreuzung bei der Sitzbank L. Folgen Sie einige Zeit diesem Weg GA. An der Kreuzung gehen Sie weiter GA. An der nächsten Kreuzung, mit dem Heidegebiet im freien Feld des Waldes auf der rechten Seite, gehen Sie L den Hohlweg hinunter. Unten am Feldweg L. (Vor sich sehen Sie das Schloss Beusdael im belgischen Ort Sippenaeken und schräg links sehen Sie in der Ferne den 133m hohen Fernsehturm im Aachener Wald.) 

7.Kurz danach an der Dreifachgabelung in der Nähe der Sitzbank GA (gelb) den Hohlweg hinab. Unten an der T-Kreuzung bei der Sitzbank und dem Wegkreuz in der Ortschaft Diependal biegen Sie L ab. Achtung! Gehen Sie ca. 50m hinter dem schönen weißen Fachwerkhaus Nr. 9 beim großen Kastanienbaum L (blau) durch das Drehkreuz. Folgen Sie dem schmalen Weg entlang der Dornenhecke. Durch ein zweites Drehkreuz laufen Sie GA auf die Weide. An der Kreuzung beim Drehkreuz und dem Feldkreuz GA (blau). An der Kreuzung beim Wegweiser und Feldkreuz wieder GA. An der T-Kreuzung R (blau/rot). (Links sehen Sie den Schützenbaum mit Kugelfänger der Schützengesellschaft St. Paulus aus Epen. Ein Stückchen weiter passieren Sie das Gedenkkreuz von J.J.G. Frijns, der hier an einem Herzstillstand starb während er auf dem Weg zum Feld war, um den Menschen, die dort arbeiteten etwas zu trinken zu bringen.)

8. An der unebenen Kreuzung beim Wegkreuz R (gelb/blau) den Asphaltweg hinunter. Ignorieren Sie den Seitenweg L. Unten an der Kreuzung kommen Sie wieder zum Parkplatz.

Autor: Jos Wlazlo

Das Autorenrecht dieses Texts und das Datenbankrecht dieser Route liegen ausschließlich beim Autor. Nichts von dieser Wanderroute darf kopiert, vervielfältigt oder veröffentlicht werden ohne die direkte Zustimmung des Autors.


